
Gesetz
über die Organisation der Staatsverwaltung

(Organisationsgesetz)
und Kantonsratsbeschluss

zur Erprobung der Verwaltungsführung
mit Leistungsauftrag und Globalbudget «Pragma»

Änderung vom 26. Februar 2009

Der Kantonsrat des Kantons Zug,

gestützt auf § 41 Bst. b der Kantonsverfassung1),

beschliesst:

I.

Das Gesetz über die Organisation der Staatsverwaltung vom 29. Oktober
19982) (Organisationsgesetz) wird wie folgt geändert:

§ 7 Abs. 2
2 Der Regierungsrat führt zum Zwecke der Erprobung der Verwaltungs-

führung mit Leistungsauftrag und Globalbudget während der Pilotdauer für
mindestens fünf Ämter oder Abteilungen (Pilotämter oder -abteilungen) das
Projekt «Pragma» durch. Dazu ist er ermächtigt, von folgenden Gesetzen ab-
zuweichen:
a) – c) unverändert

II.

Der Kantonsratsbeschluss zur Erprobung der Verwaltungsführung mit
Leistungsauftrag und Globalbudget «Pragma» vom 27. Mai 20043) wird wie
folgt geändert:

Ziffer IV. Abs. 2

2 Er ist befristet bis zum 31. Dezember 2011.

III.

Diese Änderungen treten nach unbenützter Referendumsfrist (§ 34 der
Kantonsverfassung) oder nach der Annahme durch das Volk am Tage nach der
Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft4).

Zug, 26. Februar 2009
Kantonsrat des Kantons Zug

Der Präsident
Bruno Pezzatti

Der Landschreiber
Tino Jorio
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